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Der Arbeitskreis "Schule ohne Rassismus" des Grafinger Gymnasiums hat eine Spendenaktion 
für die Tafel organisiert. 
 (Foto: privat/oh) 
 

Das Max-Mannheimer-Gymnasium Grafing trägt seit 2002 das 
Prädikat "Schule ohne Rassismus, Schule mit Courage". Damit geht 
einher, dass eine Schule mit diesem Prädikat in einem Schuljahr 
möglichst verschiedene Aktionen auf die Beine stellt. Seit 2009 gibt 
es dazu beispielsweise jedes Jahr eine Sammlung zugunsten der 
Grafinger Tafel, organisiert und veranstaltet vom Arbeitskreis 
"Schule ohne Rassismus", AK SOR. Derzeit besteht dieser aus 14 
Schülerinnen und Schülern aller Altersstufen sowie von 
Lehrkräften, die Leitung von Schülerseite hat derzeit Vanessa 
Schlotmann aus der Q 12 inne, seitens der Lehrerschaft Theresa 



Hogrefe. Die Sammlung ist eine Möglichkeit Menschen in Not in der 
Region zu helfen, die Schulfamilie zeigt großes soziales Engagement 
und ist alljährlich bereit die Aktion des AK SOR zu unterstützen. 
Dabei geht es nicht nur darum etwas in den Sammelkorb zu legen, 
der AK besucht die jüngeren Klassen und erklärt, warum soziales 
Engagement wichtig ist und dass jeder hier helfen kann. In diesem 
Jahr kann der AK SOR dies zusätzlich mit einer Geldspende tun. 
Der Lions-Club möchte die Schüler ebenfalls unterstützen und wird 
bei der Überreichung der Sachspenden auch einen Scheck in Höhe 
von 500 Euro für die Grafinger Tafel überreichen. 

 

 


